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Kommunaler Außendienst – Reformprozess – Sachstand und weiteres Vorgehen 

 

Städtischer Sicherheitsdienst statt Fremdvergabe  
Antrag Nr. 14-20 / A 06083 von Frau StRin Anne Hübner, Frau StRin Verena Dietl, Herr StR  
Christian Müller, Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Simone Burger, Herr StR Marian  
Offman, Frau StRin Dr. Constanze Söllner-Schaar, Herr StR Horst Lischka vom 17.10.2019,  
eingegangen am 17.10.2019  
  
Noch fehlende Stellen beim Kommunalen Außendienst besetzen  
Antrag Nr. 20-26 / A 00385 von Herrn Stadtrat Jens Luther und Herrn Stadtrat Fabian Ewald  
vom 24.08.2020, eingegangen am 24.08.2020  
  
Reformkonzept für den Kommunalen Außendienst   
Antrag Nr. 20-26 / A 01899 von der Stadtratsfraktion SPD / Volt und der Stadtratsfraktion DIE  
GRÜNEN / RL vom 16.09.2021, eingegangen am 16.09.2021  
  
Klarer Handlungsrahmen für den KAD  
Antrag Nr. 20-26 / A 02957 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN / RL vom 26.07.2022,  
eingegangen am 26.07.2022  
  
Kommunaler Außendienst muss reformiert werden  
Antrag Nr. 20-26 / A 03092 von der Stadtratsfraktion DIE LINKE. / Die PARTEI vom  
22.09.2022, eingegangen am 22.09.2022  
  
Verwahrlosung verhindern 2: Verstärkte Präsenz des KAD zwischen Karls-
platz/Stachus und Hauptbahnhof  
Antrag Nr. 20-26 / A 04087 von Herrn Stadtrat Manuel Pretzl vom 11.08.2023, eingegangen  
am 11.08.2023 
 
 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 10529 
 
 
Anlage: 
Änderungs-/Ergänzungsantrag von der SPD/Volt-Fraktion und Fraktion Die Grünen – Rosa 
Liste vom 24.10.2023 
 

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 25.10.2023  
Öffentliche Sitzung  
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I. Vortrag der Referentin 
 
Wie in der Sitzung des Kreisverwaltungsausschusses vom 24.10.2023. 
 
Der Kreisverwaltungsausschuss hat unter Berücksichtigung des gestellten Änderungs-/ 
Ergänzungsantrages (siehe Anlage) die Abänderung des Antrags der Referentin wie folgt 
beschlossen.  

Aus ökologischen Gründen wurde auf den nochmaligen Druck der oben genannten Be-
schlussvorlage verzichtet.  

Die Änderungen sind in Fettschrift dargestellt. 

 
II. Antrag der Referentin 
 

1. Vom Vortrag der Referentin wird Kenntnis genommen. 
 

2. Der Einsatz des KAD als städtischer Sicherheitsdienst von Gebäuden wird nicht umge-
setzt. 
 

3. Das KVR legt auf Grundlage der in der Beschlussvorlage genannten Aspekte und Rah-
menbedingungen im ersten Halbjahr 2024 dem Stadtrat ein mit dem Kommunalreferat 
abgestimmtes Feinkonzept zur Qualitätssicherung der stadtweit eingesetzten privaten 
Sicherheitsdienstleister vor. 
 

4. Das bisherige Einsatzgebiet um den Hauptbahnhof bleibt zu allen Einsatzzeiten beste-
hen.  

 
5. Das Konzept zur Kontrolltätigkeit des KAD an der Isar und einzelfall- sowie situations-

bezogen in städtischen Grünanlagen wird dem Stadtrat auf Grundlage der obigen Aus-
führungen mit dem Reformkonzept im 1. Halbjahr 2024 vorgestellt und zur abschlie-
ßenden Entscheidung vorgelegt.  
 
Testweise wird der KAD in Abstimmung mit dem Baureferat und AKIM bereits ab Früh-
jahr 2024 an neuralgischen Punkten an der Isar und ggf. in relevanten Bereichen in 
den Grünanlagen die Einhaltung der städtischen Satzungen und Verordnungen vollzie-
hen. 
 

6. Die Unterstützung der Waffenkontrolleure durch den KAD soll beibehalten werden. 
 

7. Der Antrag Nr. 14-20 / A 06083 von Frau StRin Anne Hübner, Frau StRin Verena 
Dietl, Herrn StR Christian Müller, Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Si-
mone Burger, Herrn StR Marian Offmann, Frau StR Dr. Constanze Söllner-Schaar, 
Herrn StR Horst Lischka vom 17.10.2019 wird nicht entsprochen. Der Antrag 
bleibt aufgegriffen. 

 
8. Der Antrag Nr. 20-26 / A 00385 vom 24.08.2020 ist damit geschäftsordnungsgemäß 

behandelt. 
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9. Der Antrag Nr. 20 – 26 / A 01899 der Stadtratsfraktion SPD / Volt - Fraktion, Fraktion 
Die Grünen - Rosa Liste vom 16.09.2021 bleibt bis zur Vorlage des Reformkonzeptes 
im 1. Halbjahr 2024 aufgegriffen. Einer Fristverlängerung bis zum 30.06.2024 wird zu-
gestimmt. 
 

10. Der Antrag Nr. 20-26 / A 02957 vom 26.07.2022 ist damit geschäftsordnungsgemäß 
behandelt. 
 

11. Der Antrag Nr. 20 – 26 / A 03092 der Stadtratsfraktion DIE LINKE. / Die PARTEI vom 
22.09.2022 bleibt bis zur Vorlage des Reformkonzeptes im 1. Halbjahr 2024 aufgegrif-
fen. Einer Fristverlängerung bis zum 30.06.2024 wird zugestimmt. 

 
12. Der Antrag Nr. 20-26 / A 04087 vom 11.08.2023 ist damit geschäftsordnungsgemäß 

behandelt. 
 

13. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 
 

 
 
 

III. Beschluss 
nach Antrag. 

 
Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

Der / Die Vorsitzende Die Referentin 

 
Ober-/Bürgermeister/in Dr. Sammüller-Gradl 

Berufsmäßige Stadträtin  
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IV. Abdruck von I. mit II. 
 
über das Direktorium D-II-V / Stadtratsprotokolle 

an das Revisionsamt 

an die Stadtkämmerei 

an das Direktorium – Rechtsabteilung (3x) 

mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

 

 
V. WV bei Kreisverwaltungsreferat BdR-Beschlusswesen 

zu IV. 
 

Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird be-

stätigt. 

1. an das Personal- und Organisationsreferat  
2. an das Polizeipräsidium München  
3. an das Kommunalreferat  
4. an das Baureferat  
5. an das Sozialreferat  
6. an das Referat für Arbeit und Wirtschaft  
7. an das Direktorium – Vergabestelle 1  
8. an das Direktorium – FgR, KGL, GSt  
9. an Kreisverwaltungsreferat – HA I/3  
10. an Kreisverwaltungsreferat – GL/1, GL/2  
11. an Kreisverwaltungsreferat – BdR-D  

jeweils mit der Bitte um Kenntnisnahme.  
 

12. Zurück mit Vorgang an das Kreisverwaltungsreferat – HA I/L-Sts  
zur weiteren Veranlassung. 

 
 

Am …......................... 

Kreisverwaltungsreferat – BdR-Beschlusswesen 
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